
13. August 2024

Langenfeld: Suche nach Exhibitionist im
Freizeitpark – Zeugen Gesucht

Unbekannter Mann entblößt sich vor Mädchen im
Langenfelder Freizeitpark - Polizei bittet um Hinweise zum

Tatverdächtigen.

Langenfeld: Exhibitionist belästigt Mädchen
im Freizeitpark | Regional

Am 11. August 2024 kam es in Langenfeld zu einem
schwerwiegenden Vorfall im Freizeitpark, der die Gemeinde
erschütterte. Gegen 16.40 Uhr saßen zwei 12-jährige Mädchen
auf einer Bank in der Langforter Straße, als ein unbekannter
Mann sich neben sie setzte und sich in nicht anständiger Weise
entblößte. Die Mädchen reagierten schnell und informierten die
Mutter, die unverzüglich die Polizei alarmierte.

Was diesen Fall besonders besorgniserregend macht, ist das
Profil des Täters. Er wird als etwa 40 bis 50 Jahre alt und
ungefähr 1,75 Meter groß beschrieben. Er hat eine korpulente



Statur, ein südländisches Erscheinungsbild, kurze schwarze
Haare und ein eckiges Gesicht. Zur Tatzeit trug er ein weißes T-
Shirt und kurze blaue Jeans. Der Mann war mit einem weißen
Fahrrad unterwegs, was ein auffälliges Detail sein könnte, um
Zeugen zu identifizieren.

Der Polizei in Langenfeld gelang es trotz unverzüglicher
Nahbereichsfahndung nicht, den Mann zu stellen. Die
Kriminalpolizei hat mittlerweile die Ermittlungen übernommen.
Sie bitten die Öffentlichkeit dringend um Mithilfe: Wer Hinweise
zu dem Vorfall geben kann oder den Täter gesehen hat, soll sich
bei der Polizei in Langenfeld unter der Telefonnummer 02173 /
288-6310 melden.

Dieser Vorfall hat in der Gemeinde eine Welle der Betroffenheit
und des Schocks ausgelöst. Eltern und Erziehungsberechtigte
sind beunruhigt, dass solch ein Ereignis mitten am Tag in einem
beliebten Freizeitpark geschehen konnte. Es verdeutlicht die
dringende Notwendigkeit verstärkter Sicherheitsmaßnahmen
und Präventionsstrategien in öffentlichen Bereichen.

Um ähnliche Vorfälle in der Zukunft zu vermeiden, könnte die
Politik verstärkt in Präventivmaßnahmen investieren. Dies
könnte die Installation von Überwachungskameras an kritischen
Standorten umfassen, sowie mehr sichtbare Präsenz von
Sicherheitskräften in öffentlichen Parks und
Freizeiteinrichtungen. Auch präventive öffentliche
Bildungsprogramme, die das Bewusstsein für solche Risiken
schärfen und Kindern Verhaltensregeln im Umgang mit Fremden
vermitteln, könnten dazu beitragen, die Sicherheit und das
Vertrauen der Gemeinschaft zu stärken.

Eine verstärkte Polizeipräsenz und schnelle
Reaktionsmöglichkeiten könnten ebenfalls eine abschreckende
Wirkung auf potenzielle Täter haben. Es wäre auch ratsam, eine
regelmäßig aktualisierte Sicherheitsbewertung der
Gemeinschaft durchzuführen, um neue Risikoquellen frühzeitig
zu identifizieren und zu entschärfen.



Dieser Text basiert auf einer offiziellen Behörden-Information
und wurde mit Hilfe von KI erstellt.
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